
LEITFADEN ZUR PASS-
KONTROLLE NACH DEM SPIEL

Um was geht‘s?

Durchführung einer Passkontrolle nach 
dem Spiel durch den Schiedsrichter. 
Dabei können bis zu drei Spieler für die 
Passkontrolle durch den gegnerischen 
Trainer ausgewählt werden.

Warum?

- Sicherstellung der Verfügbarkeit der 
Spielerpässe am Spieltag

- Verdachtsfälle (z.B. Spielen unter 
falschem Pass) können konkret 
aufgeklärt werden

- Durchführung durch neutrale Person 
(Schiedsrichter) verbindlich

Ausfüllen des Spielbericht Online (SBO) und 
Durchführung des Spiels gem. Fußballregeln 
des DFB und Wettbewerbsbestimmungen des 
FLB.
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Jeder Trainer hat die Möglichkeit, bis zu 
zehn Minuten nach dem Spiel – vor Ausfüllen 
des SBO – bis zu drei Spieler des Gegners 
beim Schiedsrichter (SR) zur Passkontrolle 
„anzuzeigen“ (auf Basis der  
Rückennummern).
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Der SR lässt sich daraufhin die genannten 
Spieler zeigen und kontrolliert die Angaben 
des Spielers sowie das Foto mit dem 
Spielerpass. 
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Im Fall von konträren Angaben erfolgt eine 
Meldung im SBO unter ‘Besondere 
Vorkommnisse’. Stimmen die Angaben 
überein, erfolgt die Meldung ‘Passkontrolle 
durchgeführt und i.O.’.
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Im Fall, dass keine Passkontrolle 
durchgeführt wird, erfolgt die Meldung ‘Keine 
Passkontrolle durchgeführt’.
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